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Belastungsklassen

Flächen, die von
zweirädrigen Fahrzeugen
und Fußgängern genutzt 
werden, oder Grünflächen

15kNA15

Für Parkflächen oder
Gehwege

Flächen, Bereiche und
Bordsteine, die von
zweirädrigen Fahrzeugen
und Fußgängern genutzt
werden

125kN

250kN

B125

C250

Parkflächen für alle
Fahrzeuge, Straßenverkehr, 
Autobahnen und
Seitenstreifen

400kND400

Industrieanlagen und
Häfen, insbesondere
solche, die schweren
Lasten ausgesetzt sind

600kNE600

Oberflächen, die hohen
Radlasten ausgesetzt sind,
insbesondere auf Flughäfen
und in Häfen

900kNF900
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1- Vorbereitung
Bei der Verlegung der Rinnen sind die 
Richtungsangaben zu beachten. 
Überprüfen Sie die Übereinstimmung 
des Grabens mit der Kanalhöhe durch 
das Ziehen am Führungsseil. Wenn es 
ein Problem mit der Höhe gibt, 
nehmen Sie einen Niveauausgleich 
vor, indem Sie die Grabensohle mit für 
Ihr Produkt geeignetem Beton 
verstärken.

2- Lösung

Legen Sie2-eiLnöesnunHgolzkeil auf 
die Rinne, um Stöße zu dämpfen, und 
einen Wasserstandsanzeiger, um das 
Gefälle zu kontrollieren. Beachten Sie 
den Wasserstandsanzeiger und 
schlagen Sie mit Hilfe eines Hammers 
auf den Holzkeil, um das Gefälle des 
Kanals auf das gewünschte Niveau zu 
bringen. Beginnen Sie mit dem Einbau 
des Kanalsystems vom Schacht aus. 
Vergessen Sie nicht, die Schächte im 
Abstand von 25 Metern zu setzen.

3- Einbau

Setzen Sie Rinnensystems, 
Installation der begonnen 
Entwässerungsrinnen aus 
Polymerbeton fort.

Nehmen Sie die Neigungs- und 
Höhenanpassungen der Rinnen mit 
Hilfe des Holzkeils, der Wasserwaage 
und des Hammers während des 
Einbaus vor.

Stützen Sie die Ränder der Rinnen mit 
Beton ab, der für Ihre
Produktklasse geeignet ist.

3
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4- Höhe einstellen
Wenn der Einbau abgeschlossen ist 
und das Kanalsystem nicht an einen 
Einlaufkasten angeschlossen wurde, 
verschließen Sie das Rinnensystem 
mit Stirnwänden.

Decken Sie beim Einbau die inneren 
und oberen Teile der Kanäle mit 
Schutzmaterial ab, um 
Verunreinigungen und Schäden zu 
vermeiden.

6- Oberflächenkorr

Füllen Sie den Hohlraum außerhalb 
der Seitenwände mit geeignetem 
Beton.

Wenn die mit Beton zu füllende Fläche 
breit ist, lassen Sie in diesem Schritt 
einen Fugenspalt in einer geraden 
Linie parallel zum Rinnenkörper frei.

Nivellieren und ebnen Sie den Beton 
durch Rütteln.

6

4

5- Stabilisieren
Bereiten Sie, wie in der 
Einbauanleitung angegeben, 
Betonschalungen mit geeigneter 
Betondicke in den speziell für Ihr 
Produkt festgelegten Dicken vor.

Beginnen Sie mit dem Auffüllen der 
Zwischenräume mit geeignetem 
Beton. In diesem Schritt ist es wichtig, 
dass der Beton bis zur bis zum oberen 
Niveau der Rinne reicht.

5
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7- Asphaltierung
Sobald der Betoniervorgang der 
Rinnensohle und der Seitenwände 
abgeschlossen ist, wird mit Asphalt bis 
zum Rinnenkörper mit Schutzbeton 
aufgefüllt.

7

8- Abschluss
Schneiden Sie den auf den Beton 
gegossenen Asphalt entsprechend der 
darunter liegenden Betonfuge zu.

Dichten Sie den Spalt mit 
Silikondichtstoff oder einer anderen 
geeigneten Fugenmasse ab.

8





Anschrift:
Polymert GmbH,
Seebenischer Straße 1,
04209 Leipzig

Telefon:
0163 8117625
EMAIL:
info@polymert.de
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